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Bauvorhaben Planinhalt Maßstab

Datum

gezeichnet

3x5 SDü, S235
10x180 mm

Spax Vollgewinde
8,0x160 mm

3x3 SDü, S235
10x160 mm

Schlitzblech
S235, t = 8 mm
mit
Steife 8x60 mm

IPE 200, S235
h = 240 mm
mit
Kopfplatte: 30...120x240 mm
Fußplatte: 30...240x300 mm

Zuganker
Hersteller: Pfeifer Seil- und Hebetechnik GmbH
Fundamentanker PEK 20
alternativ
Fundamentanker PGS 20 L

Fundamentanker PGS 20 L

Fundamentanker PEK 20

Schubknagge, S235
HEB 100-100

Einbau der Fundamentanker

Aufgrund der geringen Toleranzen ist die genaue Lage der 
Fundamentanker in den Schal- und Bewehrungsplänen anzugeben. 
Die Anker sind mittels einer projektbezogen angefertigten 
Schablone positionsgenau, lotrecht in die Fundamentschalung 
einzubauen!

Brandschutz: F30-B

Nachweis des Anschlusses als ungeschützte 
Stabdübelverbindung (siehe Statik)
Schlitzbleche nach innen versetzt  und mit 
eingeleimten Holzleisten versehen 
(Holzüberdeckung min. 10 mm).

Querzugsicherung der Seitenhölzer über 
Spax-Vollgewindeschraube 8,0x160 mm
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